
 Übergänge   
 

Übergänge -  
von Mitarbeiterwechsel bis Hofübergabe

Wintertagung Demeter NRW  
5. und 6. Januar 2019 
Schloss Hamborn  

 Anmeldung
zur Wintertagung 

 

Autofahrer von Dortmund 
oder Kassel fahren von der 
A44 bei Wünnenberg/Haaren 
in Richtung Bielefeld (A 33) bis 
zur Abfahrt Borchen/Salzkot-
ten (nicht in Borchen-Etteln 
abfahren!). 
Von Bielefeld aus wird eben-
falls die Abfahrt Borchen/
Salzkotten empfohlen. Durch 
Kirchborchen weiter in Rich-
tung Dörenhagen, nach 2 km 
links die Abzweigung nach 
Schloss Hamborn. 
 
Die Veranstaltung findet im 
Musiksaal der Waldorfschule 
statt.  
Orientierungsadresse:
Schloss Hamborn 5
33178 Borchen

Kostenbeitrag
60,00 Euro/Person
30,00 Euro/Person ermäßigt für Auszubildende 
10,00 Euro/Einzelvortrag 
Bitte melden Sie sich an und überweisen Sie den Betrag mit dem  
Verwendungszweck „Wintertagung“ auf unser Konto bei der 
GLS Gemeinschaftsbank Bochum eG  
BLZ: 430 609 67, Konto: 248 479 10  
IBAN: DE13 4306 0967 0024 8479 10, BIC: GENODEM1GLS

Übernachtung
Eine Hotelliste können Sie in der Geschäftsstelle anfragen oder  
auf der Internetseite www.demeter-nrw.de herunterladen.

Anmeldeschluss 
Mittwoch, 2.1.2019

Kontakt
Demeter Nordrhein-Westfalen
Arbeitsgemeinschaft für Biologisch-Dynamische  
Wirtschaftsweise Nordrhein-Westfalen e.V.

Alfred-Herrhausen-Str. 44, 58455 Witten
Tel:  02302 - 91 52 18
Fax:  02302 - 91 52 22  
E-Mail:  info@demeter-nrw.de
www.demeter-nrw.de

Das Titelfoto hat uns freundlicherweise die Samengärtnerei Eichler zur Verfügung gestellt.

Anreise, Kosten, Übernachtung
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Übergänge 
Von Mitarbeiterwechsel bis Hofübergabe

Im Arbeitsalltag unserer Betriebe gibt es viele Übergänge zu gestalten: 
Mitarbeiter kommen, Mitarbeiter gehen, Auszubildende werden zu 
Gesellen, Mitarbeiter wachsen in Verantwortungspositionen hinein.

Was sind gute Voraussetzungen, um Übergänge aktiv mitzugestalten 
und nicht gestaltet zu werden…

Was ist das Wesentliche am Übergang oder am Wandel?

In der Winternacht 
Es wächst viel Brot in der Winternacht,  
weil unter dem Schnee frisch grünet die Saat;  
erst wenn im Lenze die Sonne lacht,  
spürst du, was Gutes der Winter tat. 

Und deucht die Welt dir öd und leer,  
und sind die Tage dir rauh und schwer:  
Sei still und habe des Wandels acht -  
es wächst viel Brot in der Winternacht.

  Friedrich Wilhelm Weber (1813 - 1894)

 

Das Programm

Samstag, 5.1.2019

14:30 Uhr Tagungsbüro und Begrüßungskaffee
15:00 Uhr Musikalischer Einstieg
 Begrüßung
 Gerd Bögeholz, Vorstand Rudolf Steiner  

Werkgemeinschaft, Schloss Hamborn

 Thea Clostermann, Trägerkreis der Arbeitsgemein-
schaft für Biologisch-Dynamische Wirtschaftsweise in 
Nordrhein-Westfalen e.V. (Demeter NRW)

15:15 Uhr Übergänge im Lebendigen 
Pflanzensoziologische Betrachtung von Übergängen 
(Feldrain, Waldsaum, Uferrand…) 
Priv. Doz. Dr. Hans-Christoph Vahle, Akademie 
für  angewandte Vegetationskunde, c/o Institut für 
 Evolutionsbiologie und Morphologie, Witten

16:00 Uhr Kaffeepause
16:30 Uhr Hofübergabe in Schritten  

Persönliche, rechtliche und wirtschaftliche Fragen zur 
Hofübergabe: Was wird übergeben und was heißt das? 

Welche Schritte passen zu meiner individuellen Über-
gabe/Übernahme? Welche Fragen sollten gestellt und 
welche Wege können gegangen werden? 

 Matthias Zaiser, gelernter Landwirt, Diplom Ökonom, 
Matthias Zaiser Betriebsentwicklung, Hamburg 
Begleitung von Betrieben entlang der Wertschöpfungs-
kette Öko-Lebensmittel: Gründung, Übergabe, Finanzie-
rung, Strategie, Organisationsentwicklung

17:30 Uhr  Eurhythmie mit Hedwig Armstorfer, Hamborn

17:45 Uhr  Übergabe von Werten im Generationenwechsel  
von Unternehmen 
Oliver Groß und Andreas Roth,  
Geschäftsführung Sonett GmbH

18:15 Uhr  Weitere Übergänge
• Vom Lehrling zum Gesellen  

Tabita Kraft, Tinthof Voerde 

• Vom Mitarbeiter zum Betriebsleiter  
Lisa Maschlanka und Florian Jahn (angefragt),  
Birkenhof Wilnsdorf

19:00 Uhr Abendessen
20:00 Uhr Abendprogramm: Musik und Volkstanz / Kreistanz 

mit dem Duo Vielsaitig aus Borchen

Sonntag, 6.1.2019

9:15 Uhr Musikalischer Einstieg
9:30 Uhr  Übergabe im Prozess –  

Erfahrungen von Vätern und Töchtern
• Rolf Clostermann und Leslie Clostermann,  

Clostermann Organics und Neuhollandshof, Wesel

• Jerg Wohnhas und Dana Wohnhas, 
Provida Organics Kosmetik & Umwelt GmbH, Geseke

• Gyso von Bonin und Inge von Bonin,   
Gut Körtlinghausen Rüthen

10:30 Uhr Kaffeepause
11:00 Uhr Arbeitsgruppen mit Lehrlingen  

aus dem 3. und 4. Lehrjahr
12:30 Uhr Plenum 

Vorstellung der Arbeitsgruppen

13:00 Uhr Mittagessen
14:30 Uhr Abschlussvortrag: Übergänge in der Biografie  

Siegfried Ober, Anthroposophische Praxis Oldenburg

16:00 Uhr Tagungsrückblick und Abschluss
16:30 Uhr Kaffee zum Abschluss
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